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Gersthofen und Umgebung

Polizeireport

Judith Mittelmeier und Walter Langenmayr (vorne von links) sowie die erste Fußballmannschaft sind die Sportler des Jahres beim TSV Gersthofen. Fotos: Oliver Reiser

chen abgelegt. „Walter Langenmayr
war als Breitensportler immer spit-
ze!“, sagte Karl-Heinz Wagner.

Für die Sportart der „Sportlerin
des Jahres 2011“ käme TSV-Prä-
sient Jürgen Treffler nicht in Frage.
Aber wohl nicht nur, weil Judith
Mittelmeier täglich bereits früh-
morgens um 5 Uhr mit dem Trai-
ning beginnt. Auch ausdauermäßig
könnte es eng werden. Die 28-jähri-
ge Ingenieurin im Hubschrauberbau
belegte beim schwierigsten Ausdau-
erwettkampf der Welt, dem be-
rühmten Ironman auf Hawaii, nach
3,86 Kilometer Schwimmen, 180,2
Kilometer Radfahren und 42,2 Ki-
lometer Laufen nach 10:22:46 Stun-
den Platz 56 unter den 2000 welt-
besten Triathleten.

Magische Momente

Während Judith Mittelmeier allein
gegen den inneren Schweinehund
kämpft, zählt für die „Mannschaft
des Jahres 2011“ derTeamgeist. „In
der Halbzeit haben wir in der Kabi-
ne einen Kreis gebildet und uns ge-
schworen, dass wir als Sieger zu-
rückkommen“, beschrieb Trainer
Robert Walch den magischen Mo-
ment während des Relegationsspiels
in Schwabach, der dann in einen
3:1-Sieg gegen die SpVgg Selbitz
und den Aufstieg in die Bayernliga
mündete. „Eine geile Truppe“, be-
zeichnete Kapitän Johannes Hin-
tersberger seine Kameraden, die
sich auch beim anschließenden
Meisterfeier-Marathon prächtig
schlugen. Bei vielen Gesprächen bei
feinen Häppchen bewiesen am Ende
des Tages nicht nur die Kicker Kon-
dition.

Nun wurde es spannend. „Er ist
kein Weltmeister, kein Deutscher
Meister und auch kein Bayerischer
Meister. Er ist als Multisportler ein
Ausnahmeerscheinung“, so Ehren-
präsident Karl-Heinz Wagner in
seiner Laudatio auf Walter Langen-
mayr, den „Sportler des Jahres
2011“. Der mittlerweile 76-Jährige
hat sich als Turner, Stabhochsprin-
ger, Zehnkämpfer, Tennisspieler,
Skifahrer und Schwimmer sportlich
betätigt. Auch beim Spielmannszug
war „Langus“, wie Langenmayr ge-
nannt wird, aktiv.

Als Breitensportler spitze

Außerdem hat er 40-mal hinterei-
nander das Bayerische Sportabzei-

Marketingkonzept gearbeitet. „Der
TSV Gersthofen soll aber nicht nur
für sportliche Werte stehen“, so
Treffler. Ehrlichkeit, Zuverlässig-
keit, Offenheit („Auch wenn es um
Nachzahlungen geht.“), Gerechtig-
keit, Fairness, Vertrauen, Hilfsbe-
reitschaft, Toleranz und Respekt –
diese Eigenschaften will das Präsidi-
um den rund 3700 Mitgliedern vor-
leben. „Das Schönste am Sport sind
Siege, aber auch persönliche Erfül-
lung.“ Unter diesem Motto nahm
Bürgermeister Jürgen Schantin die
Ehrungen der Stadt Gersthofen für
erfolgreiche Sportlerinnen und
Sportler vor, wobei er sieben Gold-,
22 Silber- und 26 Bronze-Auszeich-
nungen übergeben konnte.

VON OLIVER REISER

Gersthofen Es ist eines der am besten
gehüteten Geheimnisse, wer sich
beim TSV Gersthofen mit dem Titel
„Sportler des Jahres“ schmücken
darf. Traditionell wird es erst beim
Neujahrsempfang des größten
Sportvereins im Landkreis Augs-
burg gelüftet. Mit dieser Tradition
hat auch das neue Präsidium nicht
gebrochen, das am 7. Juli vergange-
nen Jahres die Nachfolge der lang-
gedienten Führungsriege um Karl-
Heinz Wagner und Toni Schur an-
getreten hat.

Ansonsten hatte der Neujahrs-
empfang, zu dem Sportler und
Funktionäre, Gönner und Sponso-
ren sowie langjährige Mitglieder ge-
laden waren, durchaus einen neuen
Anstrich. „Mit dem Einzug einer
neuen Generation ins Präsidium ist
ein frischer Wind eingekehrt“, stell-
te auch Bürgermeister Jürgen
Schantin fest. „Sie haben auch ein
schweres Erbe angetreten“, attestie-
re er seinem Namensvetter Jürgen
Treffler gewisse Gemeinsamkeiten.

Festlich illuminierte Turnhalle

„Bisher haben wir meist nach innen
gearbeitet, jetzt wird man auch nach
außen etwas bemerken“, begrüßte
Präsident Jürgen Treffler die vielen
Gäste und meinte damit die anste-
henden Sanierungsarbeiten in der
Stadiongaststätte und an der für die-
sen festlichen Abend bunt illumi-
nierten TSV-Turnhalle. Zusammen
mit dem neuen Geschäftsführer Mi-
chael Wenczel wird auch an der
Gründung einer Kindersportschule
und an einem neuen Sponsoren- und

Sportliche Werte vorleben
Neujahrsempfang Stadt Gersthofen ehrt erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler.

Judith Mittelmaier, Walter Langenmayr und die Fußballer sind Sportler des Jahres beim TSV

Mit fetzigen Darbietungen bezauberten die Mädchen der rhythmischen Sportgymnas-

tik (Bild) und die Tanzgruppe Forever Flair.

men 400 m + 200 m Lagen,
50 m+100 m Schmetterling, AK 20),
Paul Päfgen (dreifacher Schwäbischer
Meister im Schwimmen 50 m
Schmetterlin, 100 m Lagen, 100 m
Freistil, AK 20), Fabian Miller (zwei-
facher Schwäbischer Meister im
Schwimmen 100 m Schmetterling,
100 m Lagen, JG 1999), Julia Vogel
(siebenfache Schwäbische Meisterin
im Schwimmen 200 m Freistil + La-
gen + Schmetterling, 100 m Rü-
cken + Schmetterlin + Freistil + Lagen),
Johanna Wörle (Schwäbische Meiste-
rin im Stabhochsprung Schülerinnen A),
Johannes Tremel (Schwäbischer
Meister im Stabhochsprung Jugend B),
Susanne Gaugenrieder (Schwäbische
Meisterin Halbmarathon W 45), Claudia
Taryne (vierfache Schwäbische Meis-
terin Weitsprung, Speer und Stabhoch-
sprung), Robert Nebel, Sandro Lobi-
na (Schwäbischer Meister im Badmin-
ton Herrendoppel O 30), Daniel Hag-
ner (Schwäbischer Meister im Badmin-
ton Herrendoppel, C-Klasse), Tho-
mas Friedrich (zweifacher Schwäbischer
Meister im Badminton Herrendoppel
+ Einzel, C-Klasse/alle TSV Gersthofen)

chinger, Kathrin Weiß, Elina Korobko
(Bayerische Meisterin in der rhythm.
Sportgymnastik FWK-Gruppe/alle
TSV Gersthofen)
Boccia-Dreier (alle TSV Gersthofen).

Bronze
Melissa Czech (Schwäbische Meisterin
100 m Freistil JG 1994/Post SV Tele-
kom Augsburg), Milan Krivohlavek
(Schwäbischer Meister im Tennis,
Herren 30), Niklas Geßlein (Schwäbi-
scher Meister im Tennis U 10 männ-
lich), Ben Bittner, Maximilian Heinzel,
Tobias Brötsch, Paul Stickroth
(Schwäbischer Mannschaftsmeister
Tennis Bambini U 12/alle TC Rot-
Weiß Gersthofen), Kristina Kubasta,
Franziska Kubasta, Sabine Weber,
Wilhelm Kubasta (3. Platz bei den baye-
rischen Meisterschaften im Handball/
TSG Augsburg), Michael Bieschke
(Schwäbischer Meister im Schwim-
men 400 m Lagen, AK 20), Reinhold
Bestle (dreifacher Schwäbischer
Meister im Schwimmen 50 m Rücken,
100 m Freistil, 50 m Schmetterling,
AK 30), Carina Zimmermann (vierfache
Schwäbische Meisterin im Schwim-

Gardzielewski, Elisabeth Neumüller,
Tabea Schlenkrich, Carolin Welsch, The-
resa Lucas (2. Platz bayerische Meis-
terschaft rhythm. Sportgymnastik Grup-
pe JWK), Carolin Risinger, Johanna
Aman (Trainerinnen der RSG-Mann-
schaft), Nina Berchtold, Franziska
Golling, Jessica Kramer, Sonja Scha-

Gold

Luise Winkler (1. Platz bei der Welt-
meisterschaft im Berglauf Mann-
schaft sowie 3. Platz im Berglauf, Ein-
zel, AK 60), Jakob Kraus (Deutscher
Meister im Boccia Herren Einzel), Sven
Orend (2. Platz bei den deutschen
Meisterschaften Jugend Einzel), Stefan
Schnurrer (Deutscher Meister im
Boccia Jugend Einzel), Hermann
Schwab, Markus Schwab, Andy Hirtner
(3. Platz Deutsche Meisterschaft)

Silber

Christian Taryne (2. Platz bei den baye-
rischen Meisterschaften Weitsprung
Junioren), Rupprecht Straub (Bayeri-
scher Meister Duathlon, AK 70),
Werner Trinkl (2. Platz bei den bayeri-
schen Meisterschaften 5000 m Se-
nioren M 65), Matthias Schwab (2. Platz
bei den bayerischen Meisterschaften
Stabhochsprung Männer), Erika
Schwalm, Bernd Schulz, Johann
Lösch, Lorenz Praxentaler (Bayerischer
Meister im Boccia Mannschaft Ge-
sundheitssport), Inna Dering, Samantha

Sportlerehrungen der Stadt Gersthofen

Bürgermeister Jürgen Schantin zeichne-

te Jakob Kraus aus, der deutscher Meis-

ter im Boccia wurde.

GERSTHOFEN

Mit Kopf auf
Betonboden gefallen
Bei einem Betriebsunfall am Frei-
tagvormittag hat sich ein Ange-
stellter einer Gersthofer Spedition
am Kopf verletzt. Nach Angaben
der Polizei rutschte er auf einer Eis-
fläche aus und fiel rücklings mit
dem Hinterkopf auf den Betonbo-
den. Er wurde mit einer Gehirner-
schütterung und einer Platzwunde
in das Klinikum Augsburg ge-
bracht. (isab)

Gersthofen „Ein Strauß zum Blu-
menfest“ – dies ist das Motto einer
Wiener Johann-Strauß-Konzert-
Gala am Samstag, 21. Januar, in der
Stadthalle Gersthofen. Eine Auslese
an populären Schmankerln und be-
gehrten Raritäten bieten die K&K
Philharmoniker und das Österrei-
chische K&K Ballett dar. Seit 1996
sahen das von Matthias Georg
Kendlinger kreierte Original aus
dem Hause DaCapo Österreich über
800 000 Gäste in 16 europäischen
Ländern.

Zum dritten Mal setzt Choreograf
Viktor Litvinov (Staatsoper Kiew) –
in Nachfolge der unvergessenen
Wienerin Gerlinde Dill – die Auf-
tritte des Österreichischen K&K
Balletts in Szene. Gemeinsam mit
dem Wiener Dirigenten Georg Kugi
sowie der Sopranistin Ute Ziemer
werden zeitlos junge Melodien in-
terpretiert. (AL, lig)

O Karten gibt’s an den bekannten Vor-
verkaufsstellen, unter anderem im
Kundencenter der AZ Augsburger Land,
Bahnhofstraße 8-10, 86368 Gerstho-
fen.

Wiener Walzer
stilgerecht
dargeboten

Johann-Strauß-Gala
mit populären

Stücken in Gersthofen

GABLINGEN

Gemeinderat befasst sich
mit Kreisenergiewerken
Mit der Gründung der Kreisener-
giewerke und der Regio Augs-
burg Energie befasst sich der Ge-
meinderat Gablingen bei seiner
nächsten Sitzung. Diese beginnt
am heutigen Dienstag, 17. Janu-
ar, um 19.30 Uhr im Sitzungssaal
des Rathauses. Weiter geht es um
das Sondergebiet „Photovoltaik-
anlage“ sowie die Gebühren bei
den Berechtigungsscheinen für die
Gartenabfall- und Grünschnitt-
sammelstelle. (lig)

GABLINGEN

Gartenbauverein sammelt
wieder Altpapier
Altpapier sammelt der Gartenbau-
verein am kommenden Samstag,
21. Januar, in Gablingen und Gab-
lingen-Siedlung. Es sollte in
Bündeln bis 8.30 Uhr am Straßen-
rand gut sichtbar bereitgestellt
werden. Die Sammlung findet bei
jeder Witterung statt. Der Con-
tainer wird wie die letzten Male
bei der Schmutterbrücke stehen.
(AL)

Gersthofen Ein Rückblick auf das
Jubiläum „50 Jahre Gipfelkreuz auf
der Mädelegabel“ steht im Mittel-
punkt eines Treffens der Kolpings-
familie Gersthofen am heutigen
Dienstag, 17. Januar, ab 20 Uhr in
der Johannesstube.

50 Jahre, nachdem Mitglieder der
Kolpingsfamilie Gersthofen das
Gipfelkreuz auf der Mädelegabel im
Allgäu mit eigener Hände Arbeit er-
richtet hatten, besuchten im letzten
Jahr Mitglieder dieses Kreuz und
feierten einen Dankgottesdienst. In
Bildern wird an dieses Ereignis erin-
nert. (AL)

Kolpingsfamilie
blickt heute auf
Jubiläum zurück

Gipfelkreuz auf der
Mädelegabel vor

50 Jahren errichtet

Das Gipfelkreuz auf der Mädelegabel hat

die Kolpingsfamilie Gersthofen vor 50

Jahren errichtet. Archivfoto: privat

GERSTHOFEN-BATZENHOFEN

Orgelfreunde ziehen
ihre Jahresbilanz
Ihre Jahreshauptversammlung
veranstalten die Orgelfreunde St.
Martin der Pfarrei Batzenhofen
am kommenden Freitag, 20. Ja-
nuar, um 20 Uhr im Pfarrsaal
St. Martin Batzenhofen. Vorher
beginnt um 19.15 Uhr ein Gottes-
dienst für alle Mitglieder, Gön-
ner und Freunde des Vereins. Im
Zentrum der Versammlung ste-
hen dann die Berichte des Vor-
stands. (AL)

GERSTHOFEN

Blutspendetermine
beim Roten Kreuz
Zwei Blutspendetermine bietet das
Rote Kreuz im Februar in Gerst-
hofen an, und zwar am Freitag,
10., sowie am Montag, 13. Fe-
bruar, jeweils von 16.30 bis 20 Uhr
im BRK-Haus, Daimlerstraße 1.
(AL)

GERSTHOFEN

Seniorennachmittag
mit Faschingsfeier
Die Pfarreiengemeinschaft Gerst-
hofen lädt ein zum Seniorennach-
mittag mit Faschingsfeier am
Mittwoch, 1. Februar, um 14
Uhr in die Johannesstube bei Ma-
ria, Königin des Friedens. (AL)

GERSTHOFEN

Stadtrat: Winterlinden
und Rathausbesetzung
Mit den Winterlinden am Max-
Kunz-Weg befasst sich der
Gersthofer Stadtrat bei seiner
nächsten Sitzung. Diese beginnt
am Mittwoch, 25. Januar, um
18 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses. Im Anschluss an eine nicht
öffentliche Ratssitzung startet
gegen 18.30 Uhr die Rathaus-
besetzung durch den Faschings-
verein Lechana. Masken sind er-
wünscht. (lig)

LANDKREIS AUGSBURG/HIRBLINGEN

Musikbund wählt seinen
Bezirksvorstand
Die Jahreshauptversammlung des
Allgäu-Schwäbischen Musik-
bunds (ASM) Bezirk 15 findet am
Sonntag, 29. Januar, um 9 Uhr im
Vereinsstadel in Hirblingen statt.
Neben den Berichten des Vor-
stands sind in diesem Jahr die
Neuwahlen des Bezirksvorstands
ein wichtiger Tagesordnungs-
punkt. (AL)


